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Steuerungsgruppe 

 

Welche Ziele und Aufgaben hat sie? 

 die Steuerungsgruppe unterstützt bei der Bearbeitung des Verwaltungsfragebogens (Daten-

recherche und Einschätzungen) 

 sie unterstützt die Erarbeitung des Aktionsplans. Die Mitglieder bringen eigene Maßnahme-

Ideen ein und diskutieren Ziele und Schwerpunkte 

 sie koordiniert die Umsetzung des Aktionsplans 

Wie oft trifft sie sich? 

Je nach Phase kann sich die Steuerungsgruppe öfter oder seltener treffen. Die Erfahrung zeigt, 

zur Entwicklung des Aktionsplans sind häufigere Treffen sinnvoll.  

Welche und wie viele Personen sind sinnvoll? 

 Bis 15 Teilnehmende sind arbeitsfähig 

 Weitere ggf. nur nach Thema zu einzelnen Sitzungen einladen (z.B. Ansprechpartner aus dem 

Landkreis) 

 Mitglieder kommen aus: 

o unterschiedlichen Ressorts (Bau/Stadtplanung, Kultur-Bildung-Soziales, Kita-Schule, 

Grünflächen-Ordnung, Öffentlichkeitsarbeit-Wirtschaftsförderung) 

o der Politik (aus Ausschüssen) 

o der (Zivil-)Gesellschaft kommen (Vereine, Verbände, Unternehmen, Polizei) 

o Jugendliche aus Schülervertretungen, Jugendgremien oder Vereinen 

Voraussetzungen für Verbindlichkeit, kontinuierliche Teilnahme und Motivation 

 Mandat des/der Bürgermeister_in/ der Verwaltungsspitze 

 Bürgermeister_in sitzt vor  

 Gruppe bekommt Befugnis, Vorlagen zu erarbeiten 

 Umsetzbares formulieren und durch Fachbereichsleiter_innensitzung/ Sitzung durch BM absi-

chern lassen  

 gemeinsam eine Arbeitsstrategie festlegen, zum Beispiel Themen entsprechend der Empfehlun-

gen strukturieren  

 gute Beispiele gemeinsam durchgehen, sich inspirieren lassen, Referent_innen und Sachverstän-

dige einladen  

 neue Haltung zum Thema Kinderfreundlichkeit   -> Visionen entwickeln  

 immer mal wieder die Presse zu Sitzungen einladen (positiv berichten lassen) und im JHA oder 

Hauptausschuss berichten 


